
13.09.2009: Tag des offenen Denkmals 
 
 
Interessierte werden in fachkundigen Führungen an konkreten Beispielen über Aufgaben 
und Tätigkeiten der Denkmalpflege informiert. Ziel des Tags des offenen Denkmals ist es, 
die Öffentlichkeit für die Bedeutung des kulturellen Erbes zu sensibilisieren und Interesse 
für die Belange der Denkmalpflege zu wecken. 
 
Wie in jedem Jahr gibt es ein Motto. In diesem Jahr lautet es „Historische Orte des 
Genusses“. Orte des Genusses, der Freude und der Erholung gibt es überall. Sie sind 
ebenso vielfältig wie individuell. Für den einen ist es sein Garten oder ein öffentlicher Park, 
für den anderen ein Konzertsaal, ein Gasthof oder der heimische Platz vorm Kamin. Als 
historische Bauten entsprechen diese Orte damit einem breiten Spektrum unserer 
Denkmallandschaft. Im Kreis Ostholstein haben Sie bei folgenden Denkmalen 
Gelegenheit, einen Einblick in die jeweiligen Besonderheiten zu erhalten: 

 
Timmendorfer Strand, Trinkkurhalle 

 
►Öffnung von 11:00 bis 18:00, Führung durch Bürgermeister Popp von 11:00 bis 13:00 
und 15:30 bis 18:00 . 
Die Trinkkurhalle wurde 1952 von den Architekten Duwe + Wendt errichtet. Transparenter 
Hauptbaukörper mit Laterne und urspr. zentralem Brunnen. Bogig verlaufender Seitentrakt 
sowie Musik-Pavillon. Gesamtanlage inmitten eines strandnahen Kiefernwäldchens. 
Denkmalschutz seit 1989. Die Besichtigung ist für Rollstuhlfahrer geeignet. 
 
Timmendorfer Strand, Hauptstr. 22 (Fachhallenhaus) 

 
►Öffnung von 10:00 bis 17:00.  
Reetgedecktes Fachhallenhaus von 1774 inmitten des alten Ortskerns von 
Kleintimmendorf. 
Kulturdenkmal seit 1974. Die Besichtigung ist für Rollstuhlfahrer nur bedingt geeignet. 
 
Timmendorfer Strand, Strandallee 52 (Gropiushaus) 

 
►Öffnung von 10:00 bis 17:00.  
Das sog. „Gropiushaus“ wurde 1898 als Landhaus von Walter Gropius sen. in auffälligen 
südländischen Formen erbaut. Im Inneren wurde die ursprüngliche „Große Halle“ 
verändert. 
Denkmalschutz seit 1994. Die Besichtigung ist für Rollstuhlfahrer nur bedingt geeignet. 
 
Malente, Kurpark: Gartendenkmalpflegerische Führung 
 
►Führungen um 10:00, um 11:00, um 15:00 und 16:00. Treffpunkt Liegehalle im Kurpark 
Der Kurpark Malente wurde 1960 nach den Plänen des Hamburger Gartenarchitekten Karl 
Plomin gestaltet. Er umfasst eine etwa 6 ha große Fläche; die sich aus zwei 
Landschaftsteilen zusammensetzt, dem Brahmberg und den sog. Schwentinewiesen. 
Bauliche Anlagen und Parkgestaltung sind aufeinander abgestimmt und wurden in den 
vergangenen Jahren denkmalgerecht wiederhergestellt. Die fachkundigen Führungen 
durch den denkmalgerecht wiederhergestellten Kurpark Malente wird Julia Freese von den 
„Freunden des Kurparks e.V.“ durchführen. Außerdem wird die Ausstellung „Fotos vom 
Kurpark“ um 11:30 eröffnet. 
Denkmalschutz seit 2003. Die Gartenführung ist für Rollstuhlfahrer geeignet 
(ausgenommen ist die „Luisenhöhe“). 
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Eutin, Küchengartenplanung und Schlossgartenbrücken 
 
►Dokumentation im Entree des Eutiner Schlosses  
Der Eutiner Schlossgarten ist ein bedeutendes Gartendenkmal der Aufklärung in 
Schleswig-Holstein. Im Eutiner Schloss wird die Dokumentation der Revitalisierung des 
Küchengartens gezeigt. Des weiteren werden die abgeschlossenen Planungen der 
Chinesischen Brücke und der Brücke am Duvendiek im Eutiner Schlossgarten präsentiert. 
Auch die Planung für die Wiederherstellung der Schlossgartenbrücke vor dem Südportal 
des Schlosses werden erstmalig der Öffentlichkeit vorgestellt. Die Dokumentationen sind 
in der Zeit von 10 bis 17 Uhr für die Öffentlichkeit zugänglich. 
Denkmalschutz seit 1967. Die Veranstaltung ist für Rollstuhlfahrer geeignet. 
 
Burgtiefe, Burgruine Glambek 
 
►Führungen um 11:00, um 14:00 und um 17:00 durch Herrn Klahn.  
Reste einer Festungsanlage aus dem 13. Jahrhundert. Nach der Sturmflut von 1872 trat 
das Burgplateau mit doppelten Wällen und Gräben zutage. Die Freilegung erfolgte 1908 
unter der Leitung von Provinzialkonservator Richard Haupt. Angedacht ist eine touristische 
Inwertsetzung der Burgruine durch eine denkmalverträgliche Nutzung. Ein erster Entwurf 
liegt bereits vor.  
Denkmalschutz seit 1966. Die Veranstaltung ist für Rollstuhlfahrer bedingt geeignet. 
 
Truppenübungsplatz Putlos, Megalithgräber 
 
►Führung um 10:00 durch Herrn Scheef, Treffpunkt Haupttor der Wagrien-Kaserne.  
Das weitläufige, sonst nicht öffentlich zugängliche Übungsgelände der Bundeswehr in 
Putlos bei Oldenburg i. H. hat eine Landschaft mit wunderschön gelegenen 
Megalithgräbern bewahrt. Getreu dem Motto verspricht die Führung also einen 
besonderen Genuss. Hier findet, in enger Absprache mit der dortigen 
Standortkommandantur, am 13.09. in der Zeit von 10 bis 12 Uhr eine Führung zu den in 
dieser einmaligen Landschaft erhaltenen Megalithgräbern statt. Treffpunkt für die Führung 
ist der Eingang zur Wagrien-Kaserne. Es steht am Treffpunkt ein Bus für Interessierte 
bereit. Auf Grund der begrenzten Anzahl von Sitzplätzen im zur Verfügung gestellten Bus, 
ist eine Voranmeldung unbedingt erforderlich. Anmeldungen nimmt der zuständige 
archäologische Vertrauensmann Herr Hinrich Scheef, der auch die Führung übernehmen 
wird, unter der Telefonnummer 04361-7439 bis zum 12.09. entgegen. Sollten mehr 
Anmeldungen eingehen als Plätze vorhanden sind, wird zu einem späteren Zeitpunkt eine 
weitere Führung angeboten werden. 
Denkmalschutz seit 1967. Die Veranstaltung ist für Rollstuhlfahrer nicht geeignet. 
 
Kirchen im Kreis Ostholstein 
 
►Altenkrempe: Ev.-Luth. Basilika. Geöffnet 09:00 bis 20:00. Führung 11:30 durch Pastor 
Marienhagen. 
►Bad Schwartau: St. Fabian-Kirche in Alt-Rensefeld. Geöffnet 11:30 bis 18:00. 
Führungen 11:30 (Turm), 14:00 und um 15:00 (Kirche) durch Frau Grühn. 14:00. 
Kurzvortrag zum Thema, 14:30 Konzert mit Klangschalen mit Kerstin Leperski. 
►Petersdorf auf Fehmarn: St.-Johannis-Kirche. Geöffnet 09:00 bis um 18:00. Führung um 
11:00 durch Pastor Dr. Jaeger. 
►Burg auf Fehmarn: St.-Nikolai-Kirche. Geöffnet 11:00 bis um 17:00. 
►Ratekau. Feldsteinkirche. Geöffnet 10:00 bis 17:00. Führung 11:00 durch Herrn 
Dittmann. 
►Gleschendorf: Feldsteinkirche. Geöffnet 10:00 bis 17:00. Führungen ab 10:00 stündlich 
nach Bedarf durch Herrn Strawe. Kirchenjubiläum mit Kutschfahrten, Jagdhornbläsern, 
Liedertafel, Volkstanzgruppen (Kinder), Kaffee und Kuchen mit Festansprachen und 
Festgottesdienst. 
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